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Ministerpräsident besucht 
Bubenheimer Spieleland
896 Drillings- und Vierlingskinder 
haben einen ganz besonderen Eh-
renpatenonkel: NRW-Ministerpräsi-
dent Hendrik Wüst. Am 24.07.2026 
hatte er alle seinen Ehrenpaten-

kinder ins Bubenheimer Spieleland 
eingeladen, um dort einen tollen 
Ferientag gemeinsam zu verbrin-
gen. Begrüßt wurde Wüst vom 
Gründerehepaar Walburga und 

Klaus Schmitz-Peiffer sowie von 
Bürgermeister Dr. Czech und Land-
rat Dr. Nolten. 

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung der Titelseite
Alle nahmen sich Zeit für den in-
tensiven Austausch mit den Mehr-
lings-Eltern und deren Kindern sowie 
einen ausführlichen Rundgang über 
das Gelände mit einer Vielzahl von 

Attraktionen. Bei diesem warmen 
Sommerwetter fanden besonders 
die verschiedenen Wasserspielplätze 
sowie die zahlreichen verschatteten 
Spielmöglichkeiten großen Anklang 

bei den Kindern und beim leiblichen 
Wohl Stand Eiscreme ganz oben auf 
den Wunschlisten. Einmal mehr hat 
dieser wunderschöne Erlebnistag ge-
zeigt, dass das Glück oft ganz nah 

liegt und man es nicht immer in der 
Ferne suchen muss. Vielen Dank an 
alle, die mitgeholfen haben, diesen 
Tag für die Mehrlingskinder zu einem 
unvergesslichen Erlebnis zu machen! 

Wir gratulieren zur  
Diamantenen Hochzeit
Eheleute Johann Michael und Marianne Zensen (geb. Kerin), Nörve-
nich, Ortsteil: Wissersheim, Kanisstraße 5, feiern am 12.08.2026 das Fest 
der Diamantenen Hochzeit.
Herzlichen Glückwunsch!
Für die Zukunft wünschen wir vor allem Gesundheit, Glück und viele weitere 
schöne Momente.

Biodiversitäts-Solarpark Bubenheim vor dem Start
Gegenüber dem Bubenheimer Spie-
leland entsteht auf einer zuvor für 
den sog. "Vertragsnaturschutz" 
genutzten Parzelle der erste Bio-
diversitäts-Solarpark seiner Art in 
Nordrhein-Westfalen. Projektträger 
F&S-Solar aus Euskirchen installiert 
derzeit hier mit 15.372 Modulen 
insgesamt 10.914,12 kWp Leis-
tung, welche ins Netz eingespeist 
wird. Der so erzeugte Grünstrom 
wird der EGLV - Emschergenossen-
schaft und Lippeverband auf Ver-
tragsbasis zur Verfügung gestellt, 
um den Betrieb von deren Anlagen 
bilanziell klimaneutral zu machen. 
Im Anschluss an die für September/
Oktober geplante Inbetriebnahme 
werden die kommenden sechs 
Monate genutzt, um die geplanten 
Umwelt- und Naturschutzmaßnah-
men umzusetzen. 
Baulich wurde dafür bereits mit 
einem deutlich erhöhten Reihen-
abstand der PV-Module von 3,5m 
vorgesorgt um mehr Licht auf den 
zwischen den Modulreihen ge-
planten Bewuchs fallen zu lassen. 
Zudem wurde die Umzäunung so 
errichtet, dass unter dem Zaun 
20cm Freiraum verbleiben, damit 
Kleinlebewesen hinein- und hinaus 
können. Eingesät wird eine mit der 
Unteren Naturschutzbehörde so-
wie der Biologischen Station ab-
gestimmte Saatgutmischung für 
ein kräuterreiches Grünland. Auf 
chemisch-synthetische Düngung 
wie auf Pflanzenschutzmittel wird 

vollständig verzichtet. Es wird er-
wartet, dass sich die Insekten-
dichte durch diese Maßnahme und 
durch die ebenfalls anzulegenden 
Trockenbiotope deutlich erhöht 
und da Insekten als Nahrung für 

Vögel dienen, rechnet man auch 
mit einem deutlichen Anstieg der 
Vogelpopulation. Für diese werden 
zahlreiche Nistkästen installiert. 
Zudem soll die Fläche durch Moor-
schnucken, eine Schafsart, beweidet 

werden. Zusammen mit Nachhaltig-
keitsmanager Lars Richter hat sich 
Bürgermeister Dr. Czech von Jannik 
Mießeler, Geschäftsführer von F&S 
Solar, die Baustelle zeigen und den 
Baufortschritt erläutern lassen.
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Neuer digitaler Fischereischein in Nordrhein-Westfalen, 
Stand: 02. Juli 2026
Seit dem 3. Juli 2026 ist der Fischereischein digital

Mit der Modernisierung des Fische-
reirechts können Fischereischeine 
und Nachweise über die Entrichtung 
der Fischereiabgabe künftig auch di-
gital genutzt werden. Die Beantra-
gung ist online oder bei Ihrer örtlich 
zuständigen Stadt bzw. Gemeinde 
möglich.
Wichtig: Fischereischeine, die vor 
dem 1. Juli 2026 ausgestellt wur-
den, bleiben bis zum Ablauf ihrer 
Gültigkeit gültig. Ein sofortiger 
Umtausch ist nicht erforderlich.
Was ändert sich?
•	 Fischereischeine werden künftig 

auf Lebenszeit ausgestellt.
•	 Die Fischereiabgabe wird 

künftig getrennt vom Fische-
reischein entrichtet (für 1 oder 
5 Kalenderjahre).

•	 Fischereischein und Nachweis 
der Fischereiabgabe können 
digital, als Ausdruck oder als 
Scheckkarte genutzt werden.

•	 Bei der Fischereiausübung ist 
zusätzlich ein amtlicher Licht-
bildausweis (bei Jugendlichen 
auch Schülerausweis) mitzufüh-
ren.

Beantragung digitaler Fischerei-
Dokumente
Fischereischein
•	 Umtausch eines vor dem 

1. Juli 2026 ausgestellten 
Fischereischeins: ausschließ-
lich bei Ihrer örtlich zuständigen 
Stadt oder Gemeinde.

•	 Erstbeantragung nach neu 
bestandener Fischerprü-
fung ab Juli 2026: wahlwei-

se online (Hyperlink: https://
meineverwaltung.nrw/leis-
tung/99042001012000) oder 
bei Ihrer Stadt bzw. Gemeinde.

Nachweis über die Entrichtung 
der Fischereiabgabe
Die Entrichtung der Fischerei-
abgabe ist online (Hyperlink: 
https://meineverwaltung.nrw/leis-
tung/99042010131000) oder bei 
Ihrer Stadt bzw. Gemeinde möglich.
Ausländerfischereischein (Jah-
resfischereischein)
Personen, die nicht oder nicht länger 
als ein Jahr in Nordrhein-Westfalen 
gemeldet sind, kann auch ohne Fi-
scherprüfung ein Ausländerfischerei-
schein (Jahresfischereischein) er-teilt 
werden, wenn sie in anderer Weise 
die für die Ausübung des Fischfangs 
notwendigen Kenntnisse besitzen.
Der Ausländerfischereischein (Jahres-
fischereischein) kann entweder online 
(Hyperlink: https://meineverwaltung.
nrw/leistung/99042018006000) (nur 
für Personen mit Wohnsitz im EU-
Ausland) oder bei der zuständigen 
Gemeinde beantragt werden.
Fischereischein mit Begleitung
Der Fischereischein mit Begleitung 
kann entweder online (Hyperlink: 
https://meineverwaltung.nrw/leis-
tung/99042017006000) oder pos-
talisch beim Landesamt (Hyperlink: 
https://www.lave.nrw.de/themen/fi-
scherei/leitstelle-fuer-fischereischein-
wesen) beantragt werden.
Gebühren und Abgaben:
Fischereischein auf Lebenszeit
Online: 18,00 €

Bei Stadt/Gemeinde: 30,00 €
Fischereiabgabe für 1 Kalender-
jahr (inkl. Gebühr)
Online: 14,00 € (10,00 € Abgabe + 
4,00 € Gebühr)
Bei Stadt/Gemeinde: 22,00 € 
(10,00 € Abgabe + 12,00 € Gebühr)
Fischereiabgabe für 5 Kalender-
jahre (inkl. Gebühr)
Online: 42,00 € (30,00 € Abgabe + 
12,00 € Gebühr)
Bei Stadt/Gemeinde: 50,00 € (30,00 
€ Abgabe + 20,00 € Gebühr)
Ausländerfischereischein (Jah-
resfischereischein inkl. Fische-
reiabgabe)
Online: 20,00 €
Bei Stadt/Gemeinde: 32,00 €
Beim Landesamt online oder 
postalisch
Fischereischein mit Begleitung 
auf Lebenszeit
30,00 €
Welche Unterlagen müssen beim 
Angeln mitgeführt werden?
Ab Juli 2026 sind mitzuführen:
•	 Fischereischein (digital, Ausdruck 

oder Scheckkarte)
•	 Nachweis über die entrichtete 

Fischereiabgabe (digital oder 
Ausdruck)

•	 amtlicher Lichtbildausweis (bei 
Jugendlichen auch Schüleraus-
weis)

•	 gültiger Fischereierlaubnisschein 
für das jeweilige Gewässer

Jugendfischereischein entfällt
Der bisherige Jugendfischereischein 
wird abgeschafft. Kinder und Jugend-
liche zwischen 10 und einschließlich 

15 Jahren dürfen künftig in Beglei-
tung einer Inhaberin oder eines Inha-
bers eines gültigen Fischereischeins 
angeln. Bei der Ausübung der Fische-
rei ist künftig ein amtlicher Lichtbild-
ausweis (z.B. Kinderpersonalausweis) 
oder Schülerausweis mitzuführen. Ein 
entsprechender Ausweis genügt zu-
dem als Nachweis für den Erwerb 
eines Fischereierlaubnisscheins.
Online-Antrag
Für die Online-Beantragung des Fi-
schereischeins wird ein Nutzerkonto 
auf der digitalen Identitätsplattform 
BundID mit eID-Funktion des Per-
sonalausweises benötigt.
Für die Online-Beantragung eines 
Nachweises über die Entrichtung der 
Fischereiabgabe und des Ausländer-
fischereischeins reicht grundsätzlich 
auch ein einfacher BundID-Login 
(E-Mailadresse und Passwort). Die 
Bezahlung erfolgt online per Kredit-
karte. Weitere Zahlungsmöglichkei-
ten sollen in den kommenden Jahren 
schrittweise eingeführt werden.
Weitere Informationen
Ausführliche Informationen zu den 
neuen Verfahren, den Onlinediensten 
sowie Antworten auf häufige Fragen 
finden Sie auf der Internetseite der 
Leitstelle für das Fischereischeinwe-
sen Nordrhein-Westfalen (Hyperlink: 
https://www.lave.nrw.de/themen/fi-
scherei/leitstelle-fuer-fischereischein-
wesen).
Bei Fragen zur persönlichen Antrag-
stellung wenden Sie sich bitte an 
Ihre örtlich zuständige Stadt oder 
Gemeinde.
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Die Herbstferienspiele

RegioEntsorgung informiert
Sperrmüll richtig bereitstellen und entsorgen

Ende: Das Rathaus informiert

Liebe Gemeinde,
auch dieses Jahr haben wir das 
große Glück, dass in Trägerschaft 
der Caritas in Kooperation mit der 
Katholischen Pfarrgemeinde St. 
Viktor Hochkirchen und der Ge-
meinde Nörvenich wieder Herbst-
ferienspiele stattfinden. Eine Wo-
che mit Spiel, Spaß und Abenteuer 

erwarten euch, damit die Ferien 
auch ja nicht langweilig werden!
Die Tage werden mit Gruppenspielen 
und Workshops gefüllt, für jeden ist 
etwas dabei!
Anmeldung: 02.09.2026 - 17:00 - 
18:30 Uhr
Wo: Steinfelderhof 3 in Nörvenich, 
Hochkirchen

Wofür: Herbstferienspiele vom 
19.10. - 23.10.2026
Betreuungszeit: 09:00 - 16:00 Uhr
Wo: In der Hirtstraße 3, Nörvenich
Für Wen: Kinder zwischen 5 - 12 
Jahren (45 Plätze)
Anmeldung muss persönlich am 
02.09 erfolgen.
Kosten: 75€ für das erste Kind

65€ für Geschwisterkinder
Teilnahmebeitrag ist bei Anmeldung 
Bar zu zahlen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Gisela Gerdes
ggerdes@caritas-dn.de

Wir freuen uns schon auf Euch!

Die RegioEntsorgung bietet Bürge-
rinnen und Bürgern einen komfortab-
len Service zur Sperrmüllentsorgung. 
Damit die Abholung reibungslos, 
sicher und umweltgerecht erfolgen 
kann, sind jedoch einige wichtige 
Vorgaben zu beachten.
Die Anmeldung des Sperrmülls ist 
schnell und unkompliziert möglich:
•	 über die App "RE-entsorgt",
•	 über das Online-Formular auf 

der Website der RegioEntsor-
gung oder

•	 telefonisch über den Service-Be-
reich.

Der angemeldete Sperrmüll darf frü-
hestens ab 18:00 Uhr am Vor-
abend des Abholtermins bereitge-
stellt werden und muss spätestens 
bis 6:00 Uhr am Abfuhrtag am 
Straßenrand oder auf dem Bürger-
steig bereitstehen.
Dabei gilt:
•	 Der Sperrmüll muss frei zugäng-

lich sein.
•	 Passantinnen und Passanten so-

wie der Straßenverkehr dürfen 
nicht behindert oder gefährdet 
werden.

•	 Eine Abholung von Privatgrund-
stücken ist nicht möglich.

•	 Pro Abfuhr dürfen maximal 3 
Kubikmeter Sperrmüll bereit-
gestellt werden.

Was gehört zum Sperrmüll?
Zum Sperrmüll zählen bewegliche 
Einrichtungsgegenstände aus priva-
ten Haushalten, die zu groß für die 
Restmülltonne sind. Dazu gehören 
beispielsweise:
•	 Sofas, Sessel und Bettgestelle

•	 Matratzen und Teppiche (gerollt 
oder gefaltet)

•	 Regale, Kommoden oder zer-
legte Schränke (ohne Glas und 
Spiegel),

•	 Tische und Stühle,
Einzelstücke dürfen maximal 70 
Kilogramm wiegen und nicht 
länger als zwei Meter sein.
Aus Sicherheitsgründen sollten Nä-
gel, Schrauben oder andere scharfe 
Gegenstände möglichst entfernt 
werden.
Nicht zum Sperrmüll gehören 
unter anderem:
•	 Elektrogeräte,
•	 Abfälle in Säcken oder Kartons,
•	 Farben, Lacke, Neonröhren und 

andere Schadstoffe,

•	 Glas und Spiegel,
•	 Bauschutt und Abbruchmaterial,
•	 Autoreifen,
•	 Gegenstände aus Haushaltsauf-

lösungen oder Entrümpelungen 
sowie Bau- und Renovierungs-
abfälle.

Diese Abfälle können an den Wert-
stoffhöfen oder Entsorgungszentren 
abgegeben werden.
Altholz und übrigen Sperrmüll 
getrennt bereitstellen
Altholz aus dem Innenbereich - bei-
spielsweise Tische, Stühle oder Rega-
le - gehört zwar grundsätzlich zum 
Sperrmüll, muss jedoch getrennt be-
reitgestellt werden, da es separat ab-
geholt wird. Die Holzabfuhr erfolgt 
in der Regel bereits früher am Tag 

als die übrige Sperrmüllsammlung.
Elektrogroßgeräte gehören nicht 
zum Sperrmüll. Sie müssen separat 
angemeldet werden und werden an 
einem eigenen Termin abgeholt. Pro 
Abholung können bis zu fünf Elekt-
rogroßgeräte bereitgestellt werden.
Mit der Einhaltung dieser Vorgaben 
leisten Bürgerinnen und Bürger 
einen wichtigen Beitrag zu einem 
sicheren, umweltgerechten und 
wirtschaftlichen Ablauf der Sperr-
müllentsorgung.

Alle Informationen sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung finden Inte-
ressierte auf der Internetseite der 
RegioEntsorgung unter www.regio-
entsorgung.de
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Der Sommer ist die Zeit für ge-
meinsame Erlebnisse und das gute 
Gefühl, alles einfach einmal hinter 
sich zu lassen. Dafür braucht es nicht 
unbedingt einen Flug oder eine lange 
Anreise. Manchmal wartet das Ur-
laubsgefühl näher, als man denkt.
Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und alle sind in Urlaubsstimmung. 
Angesichts gestiegener Sprit- und 
Flugpreise fällt die Urlaubsplanung 
in diesem Jahr jedoch anders aus. Für 
viele Familien und Paare rückt die Re-
gion und der Urlaub in Deutschland 
stärker in den Fokus. 
Kein Packstress. Kein Stau zum 
Flughafen. Kein Warten am Gate. 
Erholung hängt längst nicht mehr 
nur von der zurückgelegten Distanz 
ab. Die Therme Euskirchen bietet 
dafür zwischen Juni und September 
ein umfangreiches Programm: Open-
Air-Konzerte, ein zweitägiges Som-
merfest, Surfen am Paradise Beach 
und Angebote für Familien - alles 

Anzeige
Ein Tag wie im Urlaub: Palmen, Paradise Beach und 
Open-Air-Events in der Therme Euskirchen
Urlaub unter Palmen. Ohne Boardingpass.

an einem Ort, ohne lange Anreise und 
Flug. Hier kommen Gründe, warum der 
Thermensommer 2026 unvergesslich 
wird:
Event-Highlights: Pool Beats, 
Sommer-Konzerte und Summer 
Paradise Party 2026
Der Außenbereich wird in den Som-
mermonaten regelmäßig zur Open-Air-
Bühne. Bei den „Pool Beats" sorgen 
DJs für entspannte Sounds und Som-
mervibes im Außenpool. Die zweitägi-
gen Sommer-Konzerte am 4. und 5. 
September verbinden Live-Musik mit 
besonderer Kulisse unter Palmen. 
Ein weiterer zentraler Termin im Ver-
anstaltungskalender ist die Summer 
Paradise Party am 14. und 15. August 
2026. Beim großen Sommerfest unter 
Palmen spannt sich der musikalische 
Bogen von DJ-Beats am Nachmit-
tag bis zur Live-Band in den lauen 
Abendstunden. Zwei Tage voller Som-
merstimmung, Live-Musik und purem 
Urlaubsgefühl in der Heimat. Der Ein-

tritt zu allen Veranstaltungen ist im 
regulären Eintrittspreis enthalten.
Surf Days: Wellenreiten am Par-
adise Beach
Wie wäre es mit etwas Action und 
Bewegung? Bis zum 13. September 
2026 laden die Surf Days, eine ex-
tra installierte Surfstation, zu großem 
Sommer-Spaß am Paradise Beach ein. 
Die aufblasbare Surfstation ist Ga-
rant für großen Sommer-Spaß, egal 
ob Profi oder Anfänger (Kinder ab 
1,30 m Körpergröße und 33 kg). Ob 
„real surfing" im Stehen oder auch 
auf den Knien, einfach ausprobieren 
und Spaß haben, darum geht's beim 
Sommer-Special. Die Instruktoren ge-
ben wertvolle Tipps, damit man beim 
Surfen schnell den Dreh raushat. Die 
Surf-Slots (30 Min.) sind über die 
BLUPHORIA-App buchbar. 
Sommerzeit ist Familienzeit
In der Zeit vom 27. Juni bis 13. Septem-
ber 2026 öffnet die Therme ihre Türen 
für die kleinen Gäste. Am Paradise 

Beach und im Palmenparadies heißt 
es Wellness und Spaß für die ganze 
Familie. Es gibt kreative Programm-
punkte, sportliche Wettbewerbe und 
viel Spaß für die jungen Gäste. Alle 
Familien sind herzlich willkommen, 
die Therme gemeinsam zu entdecken 
und eine unbeschwerte Zeit voller 
Entspannung und Familienmomente 
zu genießen. 
Sommerwellness
Passend dazu lädt das abwechslungs-
reiche Sommerprogramm auf eine 
Reise rund um die Welt ein. Inspir-
ierende Sauna- und Wellnessrituale 
greifen Düfte, Klänge und Traditionen 
verschiedener Kontinente auf und 
schaffen jeden Tag neue Entdeck-
ungsmomente. Besondere Verwöh-
nzeremonien und viele kleine High-
lights, die jeden Besuch zu einer ganz 
persönlichen Wohlfühlzeit machen.
Infos, Gutscheine & Buchungen in 
der BLUPHORIA-App und auf 
www.badewelt-euskirchen.de. 
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Das Bubenheimer Spieleland 
gehört seit Jahren zu den belieb-
testen Familienzielen der Region. 
Auf dem weitläufigen Gelände 
warten zahlreiche Spiel- und Be-
wegungsangebote auf kleine Be-
sucher. Klettergerüste, Trampoline, 

Anzeige

Familienabenteuer direkt 
vor der Haustür
Bubenheimer Spieleland -  
Ein Paradies für Kinder

Rutschen und Abenteuerbereiche bi-
eten stundenlangen Spielspaß. Hier 
können Kinder nach Herzenslust to-
ben, während Eltern die familienfre-
undliche Atmosphäre genießen. Ein 
Ort, an dem Langeweile garantiert 
keine Chance hat.

Jahreshauptversammlung der Fidele Jonge Nörvenich
Neue Jugendleitung gewählt

Am 20. Juli fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der KG 
Fidele Jonge Nörvenich 1932 e. 
V. im Café der Wohnanlage am 
Schloss statt.
Nach der Begrüßung gedachten 
die Mitglieder zunächst der ver-
storbenen Vereinsmitglieder der 
vergangenen Monate. 
Im Anschluss folgten die Berichte 
des Vorstandes, der Jugendabtei-
lung sowie der Kassenbericht. Alle 
Berichte machten deutlich, dass 
der Verein auf eine tolle und er-
folgreiche vergangene Session zu-
rückblicken kann. Nachdem auch 
der Bericht der Kassenprüfer vor-
getragen worden war, wurde der 
Vorstand von der Versammlung 
entlastet.

Ein besonders emotionaler Moment 
folgte bei der Verabschiedung der 
langjährigen Jugendleitung. Da-
niela Pützer und Beate Jung-Türk, 
die das Amt über viele Jahre mit 
großem Engagement und viel Herz-
blut ausgeübt haben, stellten sich 
nicht erneut zur Wahl. Der Vorstand 
bedankte sich in einer sehr herz-
lichen Rede für ihren langjährigen 
Einsatz und überreichte beiden ein 
Geschenk. Dabei flossen zahlreiche 
Tränen. Die Mitglieder würdigten 
die Arbeit und das Engagement 
der beiden mit lang anhaltendem 
Standing Ovations.
Bei den anschließenden Wahlen 
wurde zunächst der 1. Kassierer 
Sven Spitz in seinem Amt bestätigt. 
Zur neuen Jugendleitung wurde 

Miriam Bahlert gewählt. Das Amt 
der 2. Kassiererin übernimmt künf-
tig Maike Ubrich, während Andrea 
Winterich als 2. Jugendleitung ge-
wählt wurde.
Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung wurden die geplante 
Satzungsänderung sowie die Än-
derung der Geschäftsordnung des 
Beirats besprochen und von den 
Mitgliedern beschlossen.
Unter dem Tagesordnungspunkt 
"Terminvorschau" gab es zudem 
eine wichtige Information für den 
Verein. Aufgrund der laufenden 
Sanierungsarbeiten an der Neffel-
talhalle und unerwarteter Schwie-
rigkeiten vor Ort bleibt die Halle 
voraussichtlich bis mindestens 
Anfang März geschlossen. Für die 

KG Fidele Jonge Nörvenich bedeu-
tet dies, dass für die anstehenden 
Veranstaltungen alternative Ver-
anstaltungsorte gefunden werden 
müssen. Sobald es Neuigkeiten zu 
möglichen Veranstaltungsorten 
gibt, wird der Verein selbstver-
ständlich darüber informieren.
Nach dem offiziellen Ende der Ver-
sammlung blieben viele Mitglieder 
noch zusammen und ließen den 
Abend in geselliger Runde aus-
klingen.
Die KG Fidele Jonge Nörvenich 
1932 e. V. blickt somit auf eine 
erfolgreiche vergangene Session 
zurück und geht mit einem neu 
aufgestellten Team und viel Enga-
gement in die kommende Session. 
(J-T)
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Besser verstehen, Besser verstehen, 
was zählt!was zählt!

Hexenprozesse am Neffelbach
Ein bewegender Blick in die dunkle Geschichte unserer Heimat

Mit einem fesselnden und zugleich 
nachdenklich stimmenden Vortrag 
entführte Heimatforscher und His-
toriker Stephan Mros die Besucher 
in Poll in eines der dunkelsten Ka-
pitel der regionalen Geschichte. 
Unter dem Titel "Hexenprozesse 
am Neffelbach" beleuchtete er die 
Hexenverfolgungen in Nörvenich, 
Müddersheim, Gladbach und Poll 
und ließ Geschichte eindrucksvoll 
lebendig werden. 
Das Thema wurde bereits vor ei-
nigen Jahren vom Heimat- und 
Geschichtsverein der Gemeinde 
Nörvenich e. V. erforscht und vor-
gestellt. 
Diesmal richtete Stephan Mros den 
Blick gezielt auf die regionalen Er-
eignisse und schilderte anschaulich 
den grausamen Ablauf der Hexen-
prozesse - von der sogenannten 

peinlichen Befragung über die 
Folter bis zur Hinrichtung am Gal-
genbleche auf dem Weg von Poll 
nach Lüxheim. 
Im Mittelpunkt stand das Schick-
sal von Anna Zander, die als ver-
meintliche Hexe angeklagt und am  
22. August 1630 hingerichtet wur-
de. Ihr Beispiel zeigte eindrucks-
voll, wie Angst, Aberglaube und 
Willkür das Leben unschuldiger 
Menschen zerstörten. 
Besonders beeindruckte die Prä-
sentation historischer Exponate. 
Gezeigt wurde unter anderem eine 
originale Petschaft des Kölner Erz-
bischofs Ferdinand von Bayern aus 
seiner Amtszeit. 
Stephan Mros erläuterte, dass Fer-
dinand von Bayern als Landesherr 
die Hexenverfolgungen im Kurfürs-
tentum Köln maßgeblich verschär-

fen ließ. Die Petschaft ist damit 
nicht nur ein seltenes historisches 
Artefakt, sondern auch ein Zeug-
nis der damaligen Herrschaft. Er-
gänzt wurde die Ausstellung durch 
Kreuze und Heiligenanhänger, die 
Mros am sogenannten Hexentanz-
platz am Poller Örtchen fand und 
die vermutlich als Schutz vor dem 
Bösen dort abgelegt wurden. 
Für Gänsehautmomente sorgte  
zudem ein Audiobeitrag eines 
historischen Verhörs, der die be-
drückende Atmosphäre eines He-
xenprozesses eindrucksvoll nach-
empfinden ließ. 
Den stimmungsvollen Abschluss 
bildete eine alte Geistergeschich-
te über den Leichenweg zwischen 
Poll und Hochkirchen. Mit der 
Erzählung vom "Schmitze Jupp" 
sorgte Stephan Mros noch einmal 

für Spannung, bevor er augen-
zwinkernd hoffte, alle Besucher 
könnten trotz der schaurigen Ge-
schichte ruhig schlafen. 
Die Veranstaltung fand bewusst in 
kleinem privaten Kreis statt und 
schuf eine besonders persönliche 
Atmosphäre. Ein herzlicher Dank 
gilt der Gastgeberin für ihre Gast-
freundschaft sowie Stephan Mros 
für den hervorragend recherchier-
ten und eindrucksvoll präsentier-
ten Vortrag. 
Er zeigte erneut, wie wichtig es ist, 
die Geschichte unserer Region le-
bendig zu halten und an die Opfer 
von Angst, Vorurteilen und Unrecht 
zu erinnern. Zugleich wurde die 
wertvolle Arbeit des Heimat- und 
Geschichtsvereins der Gemeinde 
Nörvenich e. V. deutlich. 
FH
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Kleine Geste, riesige Wirkung
Nörvenich sammelt tonnenweise Kronkorken für krebskranke Kinder

Ein einzelner Kronkorken 
wiegt gerade einmal rund zwei 
Gramm. Ein verschwindend ge-
ringes Gewicht, das in der Mas-
se jedoch eine enorme Schub-
kraft entwickelt.

Toni Heller (r.) holte mit seinem Sohn Florian die Kronkorken in Wissersheim beim BSV ab, hier mit 
dem ersten Vorsitzenden Walter Reichertz (l.).

Ein einzelner Kronkorken wiegt ge-
rade einmal rund zwei Gramm. Ein 
verschwindend geringes Gewicht, 
das in der Masse jedoch eine enorme 
Schubkraft entwickelt. In Nörvenich 
und Umgebung ist die Hilfsbereit-
schaft für die Aktion "Kronkorken für 
den guten Zweck" ungebrochen. Sie 
beweist eindrucksvoll, wie einfach 
Engagement sein kann.
Sammelwut vor der Haustür 
und im Sportlerheim
Die Kronkorken landen auf den 
unterschiedlichsten Wegen bei Fa-
milie Heller, die sich seit langem 
intensiv für die gute Sache einsetzt. 
Mal stehen Säcke vor der Tür, mal 
liegen lose Deckel im Briefkasten, 
und oft werden sie den Hellers sogar 
spontan beim Einkaufen zugesteckt. 
Die Unterstützung kommt von allen 
Seiten: Privatpersonen sammeln 
ebenso fleißig wie das Topfit Bewe-
gungszentrum in Nörvenich. Auch 
die örtlichen Postzustellerinnen und 
Postzusteller, die Schützen in Dor-
weiler sowie der BSV Wissersheim 
sind treue Partner der Aktion.
Wie gut das Netzwerk funktioniert, 
zeigt ein aktuelles Beispiel: Nach 
einem kurzen Anruf machten sich 
Toni und Florian Heller auf den Weg 
zum Wissersheimer Sportlerheim. 

Summe für eine einzige Abholung.
Zwischenlager im Keller und 
volle Container
Bevor die kleinen Metalldeckel ihre 
finale Reise antreten, werden sie 
von Familie Heller teilweise sogar 
im eigenen Keller zwischengelagert. 
Wenn genug Masse zusammenge-
kommen ist, bringen sie die Fracht 
zu den Sammelcontainern auf dem 
Gelände der Buir-Bliesheimer Ge-
nossenschaft an der Bahnhofstraße. 
Die Genossenschaft stellt ihren Platz 
dankenswerterweise kostenlos für 
diese Aktion zur Verfügung.
Vor Ort zeigt sich der Erfolg der 
Sammelwut auf einen Blick, denn 
die Container füllen sich konstant. 
Großen Stolz über diese anhaltende 
Hilfsbereitschaft in der Gemeinde und 
weit darüber hinaus empfindet auch 
der bekannte Nörvenicher "Kronkor-
kenmann" Helmut Hamannt.
Blechabfall wird zu Überlebens-
hilfe
Das Prinzip hinter der Aktion ist so 
simpel wie effektiv: Die gesammel-
ten Metalldeckel werden bei Schrott-

händlern recycelt. Der Erlös von rund 
20 Cent pro Kilogramm fließt ohne 
Umwege an den Förderkreis "Hilfe 
für krebskranke Kinder e.V. Aachen". 
Damit unterstützt jeder abgegebene 
Kronkorken direkt die Arbeit auf der 
Kinderkrebsstation der Uniklinik Aa-
chen. Die Aktion zeigt: Es ist absolut 
nicht schwer, sich zu engagieren und 
zu helfen - man muss den Deckel 
nach dem Öffnen einer Flasche nur 
einfach aufbewahren statt ihn weg-
zuwerfen. FH

Dort wartete bereits die nächste 
Ausbeute: Zwei prall gefüllte Säcke 
mit geschätzten 15 Kilogramm Kron-
korken. Umgerechnet sind das stolze 
7.500 Stück - eine beeindruckende 
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Die Bücherwürmer

Schnullertreff  
0 bis 12 Monate

Spielgruppe am  
Donnerstag für Kinder ab 
6 MonatenDer nächste Schnullertreff findet am 

Mittwoch, 2. September, um 15 
Uhr im ev. Gemeindehaus, Jakob-
Breidkopff-Straße 6, statt.

Geschwisterkinder können gerne 
mitkommen. Die Teilnahme am 
Schnullertreff ist kostenlos.
Infos: Dunja Rauße, 02426/901849

Wir treffen uns jeden Donnerstag 
von 9 bis 10:30 Uhr im ev. Gemein-
dehaus, Jakob-Breidkopff-Straße 6 in 
Nörvenich. Die Kinder sammeln erste 
Erfahrungen im gemeinsamen Spiel, 
lernen Musikinstrumente kennen, 
machen Bewegungserfahrungen 

und betätigen sich kreativ.
Nächstes Treffen: 10. September
Start neues Semester: 10. Sep-
tember
Infos und Anmeldung: Dunja Rauße, 
02426/901849, oder www.bildung-
bewegt-dueren.deLiest Du gerne und hörst gerne Hör-

bücher, dann bist Du bei den Bücher-
würmern richtig. Wir treffen uns zum 
Lesen und Hören und stöbern in der 
Welt der Literatur.
Wann: 16. September um 19:30 
Uhr

Wo: im ev. Gemeindehaus Nörve-
nich, Jakob-Breidkopff-Str. 6
Dein Interesse geweckt? 
Dann melde Dich bei: 
U. Hüne, 02426/5534, 
D. Rauße, 02426/901849 oder 
komm vorbei!
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Evangelische Gemeinde  
zu Düren

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich

Pfarrerin: Irene Weyer, Tel.: 02275 
911586
Küsterin: A. Baum, Tel.: 4468
Gemeindehaus Nörvenich:
Jakob-Breidkopff-Str. 6
Tel.: 5137
Gottesdienst:
13. September, 10 Uhr
Konfirmand:innen-Unterricht:
Termine via WhatsApp
Bibelkreis: Do., 24. September, 19 
Uhr - Wir lesen/diskutieren gemein-
sam in den Johannesbriefen.
Info: Irene Weyer, 
Tel.: 02275 911586
Besuchsdienstkreis: Haben Sie 
Lust, Menschen im Namen der Kir-

chengemeinde zu besuchen? Alle 
zwei Monate treffen wir uns zur 
Vorbereitung. Info: Pfarrerin I. Weyer, 
Tel.: 02275 911586
Seniorencafe: Do., 20. August, 
15 Uhr - Info: A. Baum, Tel.: 4468
Seniorenmorgen: Mi., 3. Septem-
ber, 9:30 Uhr - 
Anmeldung: A. Baum, 
Tel.: 4468
Begegnungscafe von einheimi-
schen und geflüchteten Men-
schen: 
Begegnungsfest: 26. September 
im Dorfgemeinschaftshaus neben 
der Feuerwache.
Colours of Music:
Chorprobe: Mo., 20 Uhr
H. J. Brings, 02275-201271
Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab 6 Mon., Do., 9 bis 10:30 
Uhr
Schnullertreff: 2. und 23. Sep-
tember
15 bis 16:30 Uhr - D. Rausse, 
Tel.: 901849
Die Bücherwürmer:
Info: Hüne, Tel.: 5534 / Rauße, 
Tel.: 901849
Willkommensberatung für Neu-
zuwanderInnen:
Bitte anmelden: Lukanowski, 
Tel.: 015732424919 und 
02421 188250
Jugendhaus "Chillout", Hirtstra-
ße 28
Mi. und Fr. 13:30 bis 20:30 Uhr und
Frauwüllesheim Blockhütte Sport-
platz
Mo. und Do. 15 bis 20 Uhr

Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel. 02426/902651

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 
10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 
(nur bei seelsorgerischen Angelegen-
heiten)

Freitag, 7. August
18:30 Uhr - Hl. Messe, Frauwülles-
heim
Samstag, 8. August
18:30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag, 9. August (19. Sonntag 
im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Wissersheim
10:30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 10. August
18:30 Uhr - Hl. Messe, Dorweiler
Donnerstag, 13. August

18:30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 14. August
18:30 Uhr - Hl. Messe entfällt, Frau-
wüllesheim
Samstag, 15. August (Mariä 
Himmelfahrt)
12:30 Uhr - Trauung, Nörvenich
18:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier statt 
Hl. Messe, Hochkirchen
Sonntag, 16. August (20. Sonn-
tag im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, 

Eschweiler über Feld
10:30 Uhr - Hl. Messe mit Kräuter-
weihe, Nörvenich
Dienstag, 18. August
16 Uhr - Wort-Gottes-Feier im 
Altenheim "Am Schloss", 
Nörvenich
Donnerstag, 20. August
18:30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 21. August
18:30 Uhr - Hl. Messe, Frauwülles-
heim
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Bestattungskultur im Wandel
Wie Menschen Abschied nehmen, 
sagt viel über eine Gesellschaft aus. 
In Nordrhein-Westfalen zeigt sich die 
Bestattungskultur seit einigen Jahren 
im Wandel. 
Traditionelle Rituale bleiben wich-
tig, gleichzeitig wachsen der Wunsch 
nach individuellen Formen des Ge-
denkens und der Bedarf an klarer 
rechtlicher Orientierung. 
Zwischen Tradition und Verän-
derung
Kirchliche Trauerfeiern, Erd- und 
Feuerbestattungen prägen weiter-
hin das Bild auf vielen Friedhöfen 
in NRW. Der Friedhof bleibt für viele 
Familien ein fester Ort des Erinnerns. 
Gleichzeitig entscheiden sich immer 
mehr Menschen schon zu Lebzeiten 
für alternative Formen wie anonyme 
Urnenbeisetzungen oder naturnahe 
Grabstätten. Diese Entwicklungen 
verändern die Friedhofslandschaft, 
ohne die kulturelle Bedeutung des 
Abschieds grundsätzlich infrage zu 
stellen.
Rechtlicher Rahmen
Das Bestattungsrecht ist in Deutsch-
land Ländersache. In Nordrhein-
Westfalen gilt weiterhin ein klar 
geregelter Rahmen, etwa zur Be-
stattungspflicht, zur Frist zwischen 
Tod und Beisetzung und zur Rolle 
der Kommunen. In den vergangenen 
Jahren wurden einzelne Vorschriften 
überprüft und angepasst, um gesell-
schaftlichen Veränderungen Rech-
nung zu tragen. Auch ab 2025 und 
2026 ist mit weiteren Präzisierungen 
zu rechnen, etwa bei der Ausgestal-
tung von Friedhofsordnungen oder 
bei neuen Bestattungsformen, die 
Kommunen erproben. Grundsätzlich 

bleibt jedoch der Schutz der Toten-
ruhe ein zentrales Leitprinzip.
Neue Wünsche, neue Angebote
Der Wunsch nach persönlicher Ge-
staltung zeigt sich auch bei Trauerfei-
ern. Musik, Redebeiträge und der Ort 
der Zeremonie werden individueller 
gewählt. Kommunale und kirchliche 
Friedhofsträger reagieren darauf mit 
flexibleren Grabformen und ange-
passten Nutzungszeiten. Für Ange-
hörige ist es wichtig zu wissen, dass 
die konkreten Regelungen oft vor Ort 
festgelegt werden. Ein Blick in die 
jeweilige Friedhofssatzung schafft 
früh Klarheit.
Praktische Hinweise für Ange-
hörige
Im Trauerfall stehen Hinterbliebene 
vor vielen Entscheidungen. In NRW 
sind Bestattungsunternehmen wich-
tige Ansprechpartner, sie kennen die 
regionalen Vorgaben und unterstüt-
zen bei Formalitäten. Sinnvoll ist es 
außerdem, vorhandene Vorsorgever-
träge oder schriftliche Wünsche der 
verstorbenen Person zu prüfen. Wer 
sich frühzeitig informiert, etwa über 
Grabarten, Kosten und Fristen, kann 
in einer emotional belastenden Zeit 
besser handeln.
Die Bestattungskultur in Nordrhein-
Westfalen bleibt von Traditionen ge-
tragen, öffnet sich aber neuen Formen 
und Bedürfnissen. Für Angehörige 
bedeutet das mehr Gestaltungsspiel-
raum, zugleich bleibt der rechtliche 
Rahmen verbindlich. Wer sich infor-
miert und Beratung annimmt, kann 
Abschied nehmen auf eine Weise, 
die persönlich ist und zugleich den 
geltenden Regeln entspricht. 
(mit Hilfe von KI generiert)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 21. August 2026
Annahmeschluss ist am:
17.08.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Wohnung im Sommer kühl halten:  
Die besten Alltagstipps
Wenn die Temperaturen klettern, 
wird die eigene Wohnung schnell 
zur Schwitzkammer. Klimaanlagen 
sind teuer, energiehungrig und nicht 
überall erlaubt. Mit ein paar einfa-
chen Routinen lässt sich die Raum-
temperatur aber spürbar senken, 
ohne dass ein Handwerker anrücken 
muss. Diese Tipps helfen, hitzige 
Tage entspannter zu überstehen.
Richtig lüften: Die frühen Stun-
den nutzen
Der wichtigste Punkt zuerst: Lüften 
zur richtigen Zeit. Tagsüber bleiben 
Fenster bei großer Hitze besser ge-
schlossen, weil sonst nur warme Luft 
hereinströmt. Wirklich effektiv ist 
Querlüften am frühen Morgen und in 
der Nacht, wenn die Außenluft deut-
lich kühler ist als die Raumluft. Wer 
mehrere Fenster gleichzeitig öffnet, 
sorgt für einen kräftigen Luftaus-
tausch in wenigen Minuten. Danach 
gilt: Fenster zu, Hitze draußen lassen.
Verschattung: Außen wirkt bes-
ser als innen
Sonnenstrahlen, die durch das 
Fensterglas dringen, heizen Wän-
de, Böden und Möbel auf. Diese 

Wärme bleibt lange im Raum ge-
speichert. Deshalb hilft Verschat-
tung von außen am besten, etwa 
durch Rollläden, Außenjalousien 
oder Markisen. Wer keine baulichen 
Möglichkeiten hat, kann auf helle 
Innenrollos, dichte Vorhänge oder 
spezielle Hitzeschutzfolien für die 
Fensterscheibe ausweichen. Wichtig 
ist, die Verschattung früh am Morgen 
zu schließen, bevor die Sonne direkt 
auf die Fenster fällt.
Hitzequellen im Alltag reduzie-
ren
Viele Geräte heizen die Wohnung 
unbemerkt mit auf. Backofen, Wä-
schetrockner, Geschirrspüler und 
auch Computer geben Wärme ab. 
An heißen Tagen lohnt es sich, 
energiehungrige Geräte abends 
laufen zu lassen oder ganz darauf 
zu verzichten. Wäsche trocknet auf 
dem Balkon oder am offenen Fenster 
ohnehin schneller. Selbst Standby-
Geräte addieren sich zu einer spür-
baren Wärmequelle, ein Blick auf die 
Steckdosenleiste lohnt sich.
Textilien und Pflanzen als kühle 
Helfer
Schwere Teppiche und dicke Decken 
speichern viel Wärme. Im Sommer 
bietet sich der Wechsel zu leichter 
Bettwäsche aus Baumwolle, Leinen 
oder Seide an. Helle Farben reflek-
tieren das Licht zusätzlich. Auch 
Zimmerpflanzen tragen zu einem 
angenehmeren Raumklima bei, weil 
sie über die Blätter Feuchtigkeit ab-
geben. Auf dem Balkon oder vor 
dem Fenster sorgen größere Kübel-
pflanzen außerdem für natürlichen 
Schatten und kühlen die Luft rund 
um das Haus spürbar ab.
Ventilatoren clever einsetzen
Ein Ventilator senkt nicht die Raum-
temperatur, lässt die Luft auf der 

Haut aber kühler erscheinen. Wer 
eine flache Schale mit Wasser oder 
Eiswürfeln davorstellt, verstärkt die-
sen Effekt durch Verdunstungskälte. 
Deckenventilatoren sind besonders 
effizient, weil sie die Luft im gesam-
ten Raum gleichmäßig in Bewegung 
halten. Wichtig: Ventilatoren wirken 
nur dort, wo sich tatsächlich jemand 
aufhält, das spart unnötigen Strom-
verbrauch.
Wenn nichts mehr hilft: Bauli-
che Maßnahmen
Wer dauerhaft mit stark aufge-
heizten Räumen zu kämpfen hat, 
kann über größere Anschaffungen 
nachdenken. Außenjalousien, Hit-
zeschutzfolien oder eine mobile Kli-
maanlage sind allerdings teuer und 
teilweise genehmigungspflichtig. In 
Mietwohnungen lohnt sich vorher 
ein Gespräch mit der Vermietung. Für 
die meisten Haushalte reichen die 
kleinen Alltagstricks aber völlig aus, 

um die Wohnung auch an heißen 
Tagen erträglich zu halten. 
(mit Hilfe von KI generiert)
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Apothekennotdienst 
immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Freitag, 7. August 
	 Farma Plus-Apotheke
	 Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421 407830
Samstag, 8. August 
	 Struwwelpeter-Apotheke
	 Kölner Straße 17, 50171 Kerpen, 02237 4333
Sonntag, 9. August 
	 easyApotheke Kerpen
	 Am Falder 28, 50171 Kerpen, 02237 9299499
Montag, 10. August
	 Tivoli Apotheke
	 Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421 44160
Dienstag, 11. August 
	 Land-Apotheke
	 Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235 956331
Mittwoch, 12. August 
	 Viktoria-Apotheke
	 Heerstraße 227, 50169 Kerpen, 02237 8051
Donnerstag, 13. August 
	 Adler-Apotheke
	 Hahnenstraße 30, 50171 Kerpen, 02237 2550
Freitag, 14. August 
	 Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr
	 Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678
Samstag, 15. August 
	 Neffeltal-Apotheke
	 Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426 4067
Sonntag, 16. August 
	 Obertor-Apotheke
	 Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421 15736
Montag, 17. August
	 Park-Apotheke
	 Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235 71261
Dienstag, 18. August
	 Rathaus-Apotheke
	 Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235 5595
Mittwoch, 19. August 
	 Rotbach Apotheke
	 Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235 76355
Donnerstag, 20. August 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Freitag, 21. August 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Samstag, 22. August 
	 Hirsch-Apotheke
	 Giesendorfer Straße 20, 50189 Elsdorf, 02274 3711
Sonntag, 23. August 
	 Erft-Apotheke
	 Kölner Straße 108, 53919 Weilerswist, 02254 2888

Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512Tel.: 02426 - 901512

Ärztlicher Notfalldienst

24-h Notfallrufnummern

Liebe Tierfreundinnen,  
liebe Tierfreunde,
wenn Sie einen tierischen Notfall haben, rufen Sie bitte folgende Telefon-
nummer an: 02423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärztlichen Praxen im Kreis Düren gerade Not-
dienst haben.

Seit einiger Zeit gibt es eine neue 
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpraxis 
in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzentrale 
Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag 19 
bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfastnacht 
13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag / Hei-
ligabend /
Silvester/ Rosenmontag 7.30 bis 
7.30 Uhr
Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag 
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist 
die Arztrufzentrale auf jeden Fall ab 
18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren 
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag 19 
bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfastnacht 
13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag / Hei-
ligabend /
Silvester / Rosenmontag 
8 bis 22 Uhr

Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag 
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist 
die Notfallpraxis auf jeden Fall ab 
18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Not-
dienst-Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donners-
tags und freitags:
Für den Fall, dass der behandelnde 
Zahnarzt nicht erreichbar ist, abends 
von 18 Uhr bis morgens 8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an 
Feiertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis 
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.

Bei Störung der Wasserversor-
gung
Wasserleitungszweckverband der 
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/
stoerungsmeldung
Störungshotline: 
+49 (0)800 4112244

Sonstige Gefährdungen der  
Öffentlichen Sicherheit + Ord- 
nung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich  
der Gemeinde fallen, werden  
die zuständigen Gemeindeor- 
gane über die Leitstelle (112) alar-
miert. 
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